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Das Titelbild zeigt einen Ausschnitt aus dem Aquarell „Die Walderdbeere“ von Ja-
ques le Moyne (1580). In alten Gemälden wurde die Erdbeere als Pflanze des Para-
dieses angesehen. Obwohl sie in der Bibel nicht erwähnt wird, ist sie vor allem in 
Maria/Kind-Bildern der Renaissance zu sehen: Jesus reicht der Mutter eine Erdbee-
re- manchmal auch eine Kirsche oder Traube. Die rote Farbe symbolisiert „süße 
Liebe“, aber auch das Blut der Passion Christi. Die dreilappig gegliederten Blätter 
gelten für Trinität und die weißen Blüten für Reinheit und Unschuld; zudem stan-
den die Farben Weiß-Rot-Grün für Glaube, Liebe und Hoffnung. Bei Hieronymus 
Bosch ist die Erdbeere eine Frucht der Verführung und Lust - wie auch in der heuti-
gen Zeit, wo sie in Werbespots in den Joghurt plumpst … Erhard Leuchtenberger 
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Besinnung
Das Kreuz unterm 
Stromanschluss 

 
Im Urlaub auf Teneriffa fielen mir 
beim Rundgang durch die Altstadt 
von Puerto de la Cruz ganz viele 
große Holzkreuze auf, die an den 
Straßenseiten der Häuser, oft unter 
dem Hausstromanschluss ange-
bracht waren. Meistens waren sie 
auch mit frischen Blumen ge-
schmückt, d.h. diese Kreuze hingen 
da nicht nur aus Tradition, sondern 
sie wurden gepflegt und genutzt.  
Wir kennen bei uns die schwierige 
Diskussion um Kreuze in öffentli-
chen Gebäuden und ob man das 
Kreuz als Zeichen für unser christli-
ches Abendland benutzen sollte.  
Manch einer hält das Kreuz für den 
Anlass von Religionsstreitigkeiten 

oder auch für ein Folterinstrument, 
das man kleinen Kindern eigentlich 
nicht zeigen darf. Es ist schon 
manchmal "ein Kreuz mit dem 
Kreuz." 
Hier auf Teneriffa wird es anschei-
nend noch ganz unverkrampft be-
nutzt und von den Bewohnern ger-
ne öffentlich gezeigt, und es macht 
dem Stadtnamen alle Ehre. Anläss-
lich des Feiertages zum Fest des 
heiligen Kreuzes am 3. Mai werden 
in einer Prozession Hunderte von 
Kreuzen mit Blumen geschmückt 
durch die Stadt getragen und ge-
zeigt. Abends gibt es dann ein gro-
ßes Feuerwerk. Diese Kreuze sind 
Ausdruck einer alten Tradition, die 
anscheinend mit dem Kreuz und 
den dahinter stehenden Geschich-
ten Jesu noch etwas anfangen kann. 
Mir fiel dazu folgende Bibelstelle 
ein: Denn das Wort vom Kreuz ist 
denen, die verloren gehen, Torheit; 
uns aber, die gerettet werden, ist es 
Gottes Kraft. (1.Kor 1,18) 
Das Kreuz ist ein Symbol, das im 
Laufe der Jahrhunderte mit den 
unterschiedlichsten Bedeutungen 
versehen wurde, auch schlechten. 
Dieser Bibelvers macht deutlich, 
worum es bei diesem Zeichen ei-
gentlich geht: um die Kraft Gottes, 
die Menschen retten will. Insofern 
ist es vielleicht ja sogar eine Art 
Auslegung dieses Verses, wenn in 
Teneriffa die Kreuze unter den 
Stromanschluss gehängt werden.       
Ihr R. Überrück, Pastor 
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Brauchen Sie noch ein Geschenk,  z. B. zum 
Geburtstag oder zum Jubiläum??? 
 

Wie wäre es mit einer Flasche "Vino de Stechinelli",  rot 

und weiß, 0,75 l je für 6,50€ die Flasche? Und Sie tun damit noch etwas 
Gutes:  
Sie unterstützen die Anschaffung einer neuen Orgel für die Stechinelli-
Kapelle.  Zu beziehen bei EDEKA in Wietze oder im Pfarrbüro! 

5. Stechinellitag 
 
Bereits zum fünften Mal  findet 
der Stechinellitag in diesem Jahr  
statt.  
Am 29. Juni können Sie unter 
dem Motto „Zwei plus eins“  drei 
Konzerte genießen.  
Das erste Konzert beginnt um 
15.00 Uhr  in der Stechinelli-
Kapelle mit dem Akkordionisten 
und Komponisten Vladimir 
Gorup mit Werken von Bach, 
Mozart und Eigenkompositionen.  
Nach einer  Pause, in der es Ge-
tränke und etwas zu essen geben 
wird, folgt dann gegen 16.30 Uhr 
das zweite Konzert in der Stechi-
nelli-Kapelle. Der „Junge Chor 
Celle“ unter der Leitung von 
Egon Ziesmann wird Chorlitera-
tur aus verschiedenen Epochen 
zum Besten geben. 

Und dann gibt es um 18.00 Uhr 
ein drittes Konzert in der St. Mi-
chael-Kirche. Mit einem „Feier-
abendmusik Special - Tastenfeu-
erwerk“ lädt Axel LaDeur zu ei-
nem heiteren Orgelkonzert ein. 
Und danach können wir den Tag 
mit einem Glas Stechinelliwein 
im Gemeindehaus ausklingen 
lassen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
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Aktuelles



Mittwoch,
11. September 2019

18.30 Uhr

Eintritt frei!

Orgel und 

mehr ?! 

… Musik zum Feierabend, 

entspannen, runterkommen 

und chillen ….

Axel La Deur
spielt 
auf der Janke-Orgel 
der St. Michael-Kirche
zu Wietze

6
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Aktuelles
Müll-Besitzer gesucht! 

Wer in letzter Zeit 
die Friedhofsstraße 
heruntergefahren 
ist und dabei mal 
den Blick zum 
Friedhof hat 
schweifen lassen, 
hat es sicherlich 
bereits gesehen: 
Neben dem Grün-
abfallcontainer des 
Friedhofs hat sich 
eine wilde Müllkip-
pe breitgemacht.  
Begonnen hat alles 
mit jemandem, der 
seine Polstergarnitur offensichtlich 
nicht zur Mülldeponie bewegen 
wollte oder auch keine Lust hatte, 
den Sperrmüll zu bestellen … und in 
kurzer Zeit gesellten sich ein Kühl-
schrank, eine Babywippe, kaputtes 
Spielzeug und mehrere Nähmaschi-
nen (ärgerlicherweise vorher aus 
einem Haufen abzuholendem 
Sperrmüll entfernt und dann wieder 
entsorgt) dazu.  
Ich als Kirchenvorsteher ärgere mich 
sehr darüber, wenn Mitmenschen 
unsere gemeinsame Umwelt mit 
Müll verschandeln, der zudem noch 
für Geld teuer wieder entsorgt wer-
den muss. Umso mehr, wenn der 
Ablageplatz eigentlich der Entsor-
gung von Grünabfällen dienen soll, 
um unseren Friedhof in Ordnung zu 

halten … der jetzige Zustand ist eine 
Beleidigung der Anwohner und auch 
für alle Friedhofsbesucher kein 
schöner Anblick.  
Wer also diesen Müll dort abgela-
den hat, möge sich herzlich aufge-
fordert fühlen, ihn (auch gerne in 
einer Nacht-und-Nebel-Aktion) wie-
der einzuladen und ordnungsgemäß 
zu entsorgen … Zeitgleich versuchen 
wir zu ermitteln, wer den Müll dort 
abgeladen hat,  und dann werden 
wir auch aktiv auf den Müllsünder 
zugehen. Wer weiß, wem die „hüb-
sche“ Polstergarnitur gehört, kann 
sich auch gerne bei uns im Pfarrbü-
ro melden … Es wird Zeit, dass wir 
hier wieder für Ordnung sorgen, 
bevor sich noch mehr Müll dort 
ansammelt. Kent Gürel 
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Rückblick

Himmelfahrt unter den Eichen in Jeversen 

 
„Bleibt es trocken oder nicht?“ - Das 
war die bange Frage am Himmel-
fahrtstag in Jeversen.  Aber wir ha-
ben dann darauf vertraut, dass der 
Himmel nicht mit Wasser auf die 
Erde kommt, sondern nur im geistli-
chen Sinn und dadurch, dass Men-
schen miteinander Gottesdienst 
feiern, zusammen sitzen, Bratwurst 
und Kuchen essen und miteinander 
reden. Es hat geklappt. 
Dank an den Seniorennachmittag 
des DRK für Kaffee und Kuchenbe-
wirtung, die Freiwillige Feuerwehr 
Jeversen  für den Aufbau, das Gril-
len und die Getränke und an den 
Posaunenchor für seine musikali-
sche Unterstützung.  
Die Besonderheit in diesem Jahr 

war die Taufe von Hinnerk Ernst in 
diesem Gottesdienst. Die Kinder der 
Familie haben nach der Taufe und 
der für sie sicher "zu langweiligen" 
Predigt den Kinderspielplatz ge-
nutzt. 
So was gibt´s nur in Jeversen beim 
Gottesdienst  unter den Eichen. 
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Aktuelles

30. Dienstjubiläum von  
Anneliese Folberth 
 

Am 7. April gab es einen Familien-
gottesdienst, den die Mitarbeiterin-
nen der ev. KiTa mit Pastorin Über-
rück vorbereitet hatten. Im Mittel-
punkt stand die Geschichte vom 
Einzug Jesu in Jerusalem, den die 
Kinder spielten.  
Und dann gab es noch eine Überra-
schung für unsere Küsterin.  
Denn Anneliese Folberth war am 1. 
April 30 Jahre als Küsterin in unserer 
Gemeinde. Der Kirchenvorstand mit 
den Pastoren, die  Mitarbeiterver-
tretung des Kirchenkreises, die Kin-
der und Mitarbeiterinnen der KiTa

gratulier-
ten zu 
diesem 
Jubiläum 
ganz 
herzlich.  
Ohne 
Frau 
Folberth 
würde in 
unserer Gemeinde vieles nicht funk-
tionieren. Sie ist die gute Seele um 
und in Kirche und Gemeindehaus. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für 
alle Liebe, für alle Mühe und Arbeit, 
alles Mitdenken und wünschen Frau 
Folberth weiterhin viel Freude an 
und in ihrer Arbeit. 

Neue Selbsthilfegruppe 
in Wietze 

Dem Verband  Die-Neue-Basis e.V. 
ist es gelungen einen jüngeren mo-
tivierten Gruppenleiter zu finden, 
der im Gemeindehaus der Ev.-luth. 
St. Michael-Kirchengemeinde  Wiet-
ze, Steinförder Str. 12 eine Selbsthil-
fegruppe mit dem Schwerpunkt 
"Suchterkrankungen"  begleitet. 
Kommen können alle, die bereits 
betroffen sind oder aber an ihrem 
Trink- oder Suchtmittelkonsum et-
was ändern möchten und natürlich 
deren Angehörige. 
 

 
 
 
 

Dabei ist es egal, ob Mann oder 
Frau. Die Gruppe ist nicht anonym, 
aber politisch neutral. Die Teilnah-
me an den Gruppenstunden ist na-
türlich kostenlos. Der DNB e.V. ist 
ein Selbsthilfeverband mit mittler-
weile 37 Gruppen in unterschiedli-
chen Landkreisen und bietet Hilfe 
zum abstinenten Leben. 
Kontakt: Detlef Ciszynski, Tel.: 0172 
3109039 oder 05143 93465 
www.suchthilfe-nds.de 
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Gruppen und Kreise

Besuchsdienst-
kreistreffen*: 

25. Juli, 26. Sept. um 15.30 Uhr im Gemeindehaus 

Celler Tafel: Ausgabe: montags ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus 

Frauenfrühstück*: 
Samstag, 15. Juni, 23. November  
um 9.00 Uhr im Gemeindehaus 

Frauenfrühstücks-
team: 

Nach Absprache,  um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

FIFF Wietze : 
In Zusammenarbeit mit 
der Ev. Familienbil-
dungsstätte-Fabi, Celle,  
im Gemeinde-haus in St. 
Michael: 
Ansprechpartner: 
Frau  Dr. Schönenberger 
Tel.: 0162 7332495, 
oder Herr Mame Tel.: 
01763 / 444 7191 

Integrationsdeutschkurs:  Di., Mi. und Fr.  
 von 09:00 Uhr - 10:30 Uhr 
 Dieser ist nun auch für Männer offen. 
 Kinderbetreuung nach Absprache möglich 
 
Krabbelgruppe:  Freitag 09:00-10:00:    
  
Formularausfüllhilfe: Termine nach tel. Anmeldung 

 unter  0162 / 7332495 

Geburtstagskaffee:  18. Juni , 20. August um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 

Handarbeitskreis: mittwochs ab 14.30 Uhr im Gemeindehaus 

Kirchenchor: dienstags ab 19:30 Uhr im Gemeindehaus 

Nachbarschafts-
treffen:  

13. Juni,  11. Juli, 08. August, 12. September   
14.30 Uhr im Gemeindehaus  
(jeden 2. Donnerstag im Monat) 

Kirchenvorstands-
sitzung, öffentlich:  

Monatlich, Termine bitte im Pfarrbüro erfragen, Tel. 
8443 

Posaunenchor:  montags ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Spielräume: 
13.06.,  18.07. und 22.08. um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus  

Die-Neue-Basis e.V. 
Detlef Ciszynski,  
Tel.: 0172 3109039 oder 
05143 93465 

Selbsthilfegruppe, Mi. 19.00-21.00 Uhr im 
Gemeindehaus,  vierzehntägig 

*gefördert durch EEB Hannover 
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So, 23.06. 
1.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst, 
anschließend  
Kirchenkaffee 

Pn. Überrück 

Mi, 26.06. 09.30 Haus 
Stamm 

Gottesdienst Pn. Überrück 

Mi, 26.06. 15.00 Haus Bode Gottesdienst Pn. Überrück 

Fr, 28.06. 16.00 KiTa Schulanfänger-
abschiedsandacht 

Pn. Überrück 

Sa, 29.06. 17.00 Hirtenhaus 
Jeversen 

Gottesdienst zur 
Silbernen Hoch-
zeit 

P. Überrück 

So, 30.06. 
2.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Abendmahl (Saft) 

P. Überrück 

Mi, 03.07. 18.00 Hirtenhaus 
Jeversen 

Abendgottes-
dienst 

P. Überrück 

Fr, 05.07. 11.15 St. Michael Reisesegen-
andacht der Kita 

Pn. Überrück 

So, 07.07. 
3.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst Pn. Überrück 

Mi, 10.07. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst Pn. Überrück 

Do, 11.07. 10.15 Haus 
Wachutka 

Gottesdienst Pn. Überrück 

So, 14.07. 
4.So.n.Tri. 

09.30 Stechinelli Gottesdienst mit 
Taufen, anschl. 
„Wieckenberg 
frühstückt“ 

Pn. Überrück 

So, 21.07. 
5.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst, 
anschließend  
Kirchenkaffee 

P. Überrück 

Mi,24.07. 09.30 Haus 
Stamm  

Gottesdienst Pn. Überrück 

Mi, 24.07. 15.00  Haus Bode Gottesdienst Pn. Überrück 

So, 28.07. 
6.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Abendmahl (Saft) 

P. Überrück 

So, 04.08. 
7.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst mit 
Taufen 

Pn. Überrück 
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Mi, 07.08. 18.00 Hirtenhaus 

Jeversen 
Abendgottes-
dienst 

Pn. Überrück 

So, 11.08. 
8.So.n.Tri. 

10.00 Stechinelli Gottesdienst P. Überrück 

Mi, 14.08. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst P. Überrück 

Do, 15.08. 10.15 Haus 
Wachutka 

Gottesdienst P. Überrück 

Samstag 
17.08. 

09.00  St. Michael Einschulungs-
gottesdienste 

Pn. Überrück 

10.00 

So, 18.08. 
9.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst zur 
Silbernen Kon-
firmation mit 
Abendmahl (Saft) 

Pn. Überrück 

So, 25.08. 
10.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst, 
anschließend  
Kirchenkaffee 

Lektor Daum 

So, 01.09. 
11.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst N.N. 

Do, 05.09. 16.00 St. Michael Begrüßungsan-
dacht Kita 

Pn. Überrück 

Fr. 06.09. 13.30 Stechinelli Traugottesdienst Pn. Überrück 

So, 08.09. 
12.So.n.Tri. 

10.00 Stechinelli Gottesdienst Lektor Daum 

Mi, 12.09. 10.15 Haus 
Wachutka 

Gottesdienst P. Überrück 

Mi, 12.09. 16.00 Haus Wahl Gottesdienst P. Überrück 

Fr, 13.09. 13.30 Stechinelli Traugottesdienst P. Überrück 

So, 15.09. 
13.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst, 
anschließend  
Kirchenkaffee 

Pn. Überrück 

So, 22.09. 
14.So.n.Tri. 

10.00 St. Michael Gottesdienst P. Überrück 

 

Monatslosung Juli 2019:

Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, 

langsam zum Reden, langsam zum Zorn.        Jak 1,19
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Ökumene 

1958 - 2018 

 

 

 

 

Veranstaltungen:  
 

13.06.19 19.00 Uhr Diaabend  
  MEXICO - Persönliche Eindrücke  
  von und mit Stefan Wallenhorst 
 

11.07.19 19.00 Uhr Vorstandsitzung 
 

01.08.19 19.00 Uhr JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 

10.08.19 16.00 Uhr Grillen mit der Seniorengruppe 
 

22.08.19 19.00 Uhr Vortrag: 
  Deutschland, eine Republik: 100 Jahre Weimarer  
  Reichsverfassung –  70 Jahre Grundgesetz 
  Referent: Hans-Peter Bock 
 

Seniorennachmittage: 29.06., 10.08. jeweils Kolping + Seniorengruppe 
   

Wenn nichts anderes angegeben, immer im Pfarrheim in Wietze, Ergänzungen 
und Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. Interessierte Gäste sind 
stets willkommen. 
 
 

 

 

 
 
 

Gottesdienste: 
Jeden 1. Samstag im Monat:  um 18.00 Uhr Hl. Messe 
Jeden 3. Sonntag im Monat:  um 09.00 Uhr Hl. Messe 
Weitere Gottesdienste werden rechtzeitig angekündigt. 

 
seit 1910 

 

 

Monatslosung September 2019:

Was hülfe es dem Menschen, 

wenn er die ganze Welt gewönne und nähme

doch Schaden an seiner Seele? Mt 16,26

Monatslosung August  2019

Geht und verkündet: Das Himmelreich ist nahe.      Mt 10,7
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Konfirmationen 2019 
(Fotos  Torsten Volkmer) 

 
Konfirmation am 4. Mai 2019, 16.00 Uhr, Stechinelli-Kapelle, Wieckenberg 
 

 
Konfirmation am 5. Mai 2019, 10.00 Uhr  in St. Michael, Wietze 
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Rückblick Konfirmationen 2019 
 

Konfirmation am 11. Mai 2019, 16.00 Uhr Stechinelli-Kapelle, Wieckenberg 
 

 
Bis auf den letzten Platz besetzt war die Stechinelli-Kapelle beim 
Konfirmationsgottesdienst am 11.05.2019  
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Rückblick

 
Kronjuwelenkonfirmand 
 

 
Gnadenkonfirmandinnen 

 
Diamantene Konfirmanden/innen 

 
Goldene Konfirmanden/innen 

Jubelkonfirmation am 14. April  2019 

Viel zu erzählen gibt es bei 
der Jubiläums-Konfirmation. 
Nach einem Gottesdienst in 
der St. Michael-Kirche gab es 
dazu bei einem gemeinsa-
men Essen bei Buske genü-
gend Gelegenheit. Das nutz-
ten die Konfirmationsjahr-
gänge 1944, 1949, 1954, 
1959 und 1969 und verlebten 
einen gemütlichen Tag mit-
einander.  

Am stärksten vertreten waren 
die Eisernen Konfirmanden. 
PS. : Man muss auch nicht 
mehr unbedingt Kirchenmit-
glied sein, um an der Feier der 
Jubelkonfirmation teilnehmen 
zu können. Jeder, der sich ein-
fach nur an  alte Zeiten erin-
nern möchte, ist willkommen. 
 
Fotos:  Torsten Volkmer 



17

Aktuelles

 
Eiserne Konfirmanden/innen 

Jubelkonfirmation am 14. April  2019 

 

Nachrichten aus der Kirchengemeinde

Verschönerungsarbeiten auf dem 
Friedhof. Durch den trockenen 
Sommer letzten Jahres waren die 
Rasenflächen auf dem Friedhof so 
geschädigt, dass sich der Kirchen-
vorstand entschlossen hat, einige 
Gräberflächen neu anzulegen, damit 
wir wieder tatsächlich Bestattungen 
"unter dem grünen Rasen" anbieten 
können. Außerdem werden Wege 
neu angelegt und eine Buchen-
Hecke zur Kita wurde angepflanzt. 
Die Bestattungsfläche für "Sternen-
kinder" soll noch überarbeitet wer-
den.  
Wir weisen auch noch mal darauf 
hin, dass wir inzwischen halbano-
nyme Urnenplätze als günstigste 
Bestattungsform anbieten. Die Ur-
nen werden um einen Baum herum 
begraben. Neben dem Baum befin-

det sich einen Granitsäule,  an der 
für jede/n Verstorbene/n eine klei-
ne Namenstafel angebracht wird. 
 
Neues von der Stechinelli-Orgel. In 
den letzten drei  Jahren sind fast 
30.000 € an Spenden und Kollekten 
für die neue "italienische Orgel" in 
der Stechinelli-Kapelle zusammen-
gekommen. Die Landeskirche gibt 
uns für den Neubau der Orgel Gel-
der in etwa der gleichen Höhe. In 
den letzten Wochen bekamen wir 
von zwei  öffentlichen Institutionen  
zusätzliche Fördermittel in erhebli-
cher Höhe in Aussicht gestellt. 
Wenn wir sie tatsächlich zugesagt 
bekommen, könnten wir die Orgel 
in Auftrag geben, so dass sie im 
nächsten Jahr gebaut werden kann. 
Näheres dann im nächsten G-Boten. 
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Der nächste Frauenfrühstücks-Termin: 
      

am Sonnabend,  
den 15. Juni   2019, 9.00 Uhr 
 

Thema:    "Rajasthan, Delhi, 
          Hindusimus  
          und Sikh-Religion" 

Referent/in:    Dr. Annemarie  

        Liebig-Bunke, Wietze 

Ort:  im Gemeindehaus  
 in St. Michael, Wietze, Steinförder Str. 12 
 

Die Kosten betragen 9 €. 
 

Anmeldung: Pfarrbüro Tel.:  8443 
 

 

 

 

Lust auf ein neues Spiel?  

Dann sind die SPIELRÄUME das Richtige …  
Wir treffen uns einmal im Monat und 
probieren neue Spiele aus … 
 

Wer Lust hat, bringt sein Lieblingsspiel mit und erklärt es den 
anderen … und dann wird zusammen gespielt. 
Von Mensch-ärger-dich-nicht bis zu Geschicklichkeitsspielen, von 
Ligretto bis zum „Siedeln“ …    
möglich ist alles, was den Spielern Spaß macht.  
 

Die nächsten Spielräume sind am:  13.06.,  18.07. und 22.08. 
jeweils ab 19:30 im Gemeindehaus in St. Michael.  
 

 
 

 

Silberne Konfirmation 
am 18. August 
 

Wir wollen es noch einmal probieren.  
Als wir vor zwei Jahren zur Silbernen 
Konfirmation eingeladen haben, gab 
es so wenig Anmeldungen, dass wir 
die Feier ausfallen lassen mussten.  
Nun wollen wir am 18. August die 
Silberne Konfirmation feiern für die 
Jahrgänge, die 1993 und 1994 kon-
firmiert wurden, also vor 25 und 26 
Jahren.  
Wir beginnen mit einem Gottesdienst 
mit Abendmahl um 10.00 Uhr in der 
St. Michael-Kirche.  
 
 

 
Anschließend ist Zeit zum Klönen bei 
gemeinsamem Essen und Kaffeetrin-
ken. Diejenigen, die in unserer Ge-
meinde konfirmiert worden sind, 
bekommen eine persönliche Einla-
dung, sofern wir die Adressen ermit-
teln konnten.  
Falls Sie keine Einladung erhalten 
oder wenn Sie in einer anderen Ge-
meinde konfirmiert worden sind, 
aber inzwischen in Wietze wohnen, 
sind Sie ebenfalls herzlich eingeladen, 
diesen Tag mitzufeiern. 
Melden Sie sich bitte bis zum 9. Au-
gust im Pfarrbüro an, damit wir pla-
nen können. 
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Zahlen, Daten und Fakten -  über unsere  
Ev.-luth. Kirchengemeinde Wietze/Steinförde 
Entwicklung der Gemeindegliederzahlen in den letzten Jahren: 

 
 

Unsere Kirchengemeinde schrumpft 
jedes Jahr um ca. 90 Gemeindeglie-
der.  

Folgende Zahlen aus dem Gemein-
deleben können das vielleicht etwas 
erklären:  

Jahr 
Gemeinde-
glieder 

Taufen Eintritte Austritte 
Beerdi-
gungen 

Konfir- 
mation 

Hoch-
zeiten 

2007 4618 
      

2008 
 

32 10 38 57 63 14 

2009 4507 48 6 37 54 59 17 

2010 
 

48 6 49 69 63 13 

2011 4262 36 4 42 57 53 8 

2012 4098 25 1 21 62 47 5 

2013 3974 37 3 39 60 52 4 

2014 3888 31 6 49 57 53 10 

2015 3828 25 9 42 64 26 12 

2016 3731 20 4 46 66 34 9 

2017 3712 22 7 28 62 44 13 

2018 3636 23 3 37 76 33 25 

2019 3559 
    

24 
  

Aus dieser Aufstellung kann man 
sehen, das die Zahl der Verstorbenen 
und die Zahl der Austritte zusammen 
bei ca. 100 Personen im Jahr liegt.  
Wenn man die ca. 30 Neuaufnahmen 
durch Taufen und Wiedereintritte 

abzieht,  bleibt ein demografischer 
Verlust von ca. 70 Gemeindeglie-
dern. Es bleiben also noch etwa 20 
Gemeindeglieder, die uns jedes Jahr 
durch Wegzug verlassen.  
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Wenn man die Altersstatistik unserer 
Kirchengemeinde anschaut, sind die 
sogenannten mittleren Jahrgänge 
sehr schwach vertreten. So  sind es 
vermutlich die 20-40 Jährigen, die 
aus beruflichen Gründen Wietze 
verlassen und unsere Gemeindeglie-
derzahl zusätzlich schrumpfen las-
sen. Das sind oft Menschen in der 
Familiengründungsphase und das 
hat wiederum zur Folge, dass auch 
die Zahl der Kinder und Jugendli-
chen in unserer Kirchengemeinde 
abnimmt. In den Konfirmandenzah-
len ist das inzwischen direkt ables-
bar. Die Jahrgangsstärke ist in den 
letzten Jahren um die Hälfte zurück-
gegangen. Auf der anderen Seite gibt 
es in unserer Gemeinde viele Senio-
ren/innen, so dass unsere Gemeinde 
"überaltert". 
Inzwischen steigt die Zahl der Trau-
ungen wieder etwas, aber das ändert 

wenig am Altersproblem unserer 
Gemeinde. Die Stechinelli-Kapelle 
hat sich wieder zu einer beliebten 
Hochzeitskirche entwickelt. Dort 
finden etwa 20 zusätzliche Trauun-
gen im Jahr statt, die aber nicht in 
unserer Gemeindegliederstatistik 
auftauchen. 
Der Umbau von St. Michael und der 
Gemeindehauseinbau dort haben 
nicht zu gestiegenen Gottesdienst-
besucherzahlen geführt. Im Gegen-
teil, bei den ca. 145 Gottesdiensten 
in unserer Gemeinde ist ein deutli-
ches Absinken der Besucherzahlen 
festzustellen. 
Bei Gottesdiensten mit besonderen 
Anlässen ist der Besuch allerdings 
deutlich höher als an einem ganz 
normalen Sonntagmorgen-Gottes-
dienst. Auffällig ist ein Absinken der 
Besucherzahlen in den Heiligabend-
gottesdiensten: 

 
Vermutlich liegt es daran, dass es 
eben immer weniger Kinder in unse-
rer Gemeinde gibt und aus Beobach-

tungen weiß ich, das auch viele Ältere 
zu Heiligabend unterwegs oder bei 
den Kindern außerhalb sind.       RÜb 
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   Ein ganz anderer Ausflug!  
   Ein besonderer Tag im Mai.  
Eine Busfahrt mit 
der ganzen Kinder-
tagesstätte und 
den Mitarbeitern! 
Die Aufregung war 
schon am Vormit-
tag zu spüren. Alle 
warteten auf den 
Nachmittag, denn 
wir wollten mit 
dem Bus nach Celle 
fahren. 
Nach dem Mittags-
schlaf und den er-
ledigten Hausauf-
gaben der Hortkin-
der war es endlich 
soweit. Kinder und 
Mitarbeiter gingen 
zur Bushaltestelle 
am „Alten Bahnhof“. Dort wartete 
bereits ein großer Bus auf uns. In 
Celle angekommen, wurden wir be-
reits von den Eltern erwartet. Ge-
meinsam wanderten wir zum nahege-
legenen Abenteuerspielplatz in 
Lobetal. 
Es herrschte ausgelassene Freude 
über die vielen Spielmöglichkeiten  
und beim Entdecken des großen Ge-
ländes. 
Eine breite Rutsche, eine lange Seil-
bahn, viele Fahrzeuge, ein Fußball-

feld, eine Matschsandkiste und noch 
vieles mehr. 
Außerdem konnten wir Tiere be-
obachten und die Esel, Ziegen und 
Hühner durften mit Apfel und Möhre 
gefüttert werden. 
Ein Dank an alle Eltern, die für das 
leibliche Wohl gesorgt haben. Mit 
Getränken, Gebäck und Obst wurden 
alle verwöhnt. 
Gegen 17.30 Uhr haben wir uns ver-
abschiedet und waren uns einig: auf 
diesen Spielplatz möchten wir noch 
einmal.   Das Kita Team

Aus der KiTa

Kirchenkaffee und mehr... 
 

Nach dem Sonntagsgottesdienst noch zu einem 
Kaffee oder Tee mit ein paar Keksen oder einem 
Stück Kuchen im Gemeindehaus zusammensitzen, 
den Gottesdienst ausklingen lassen, klönen ....  
Einmal im Monat ist das möglich, beim Kirchen- 
kaffee. Lassen Sie sich auch einladen!  
Die nächsten Möglichkeiten sind:  
23. Juni, 21. Juli, 25. August, 15. September 



Wir unterstützen diesen Gemeindebrief:

Wenn auch Ihr Name hier erscheinen soll: 84 43

Bestattungsinstitut Helmers, Inh.: Karsten Hellie,   
 An den Kellerwiesen 2, Tel.:  8470     

Bäckerei Bernd und Frank Kappelmann GBR,  
 Nienburger Str.6, Tel.:  85 58 

Dr. Peter Hanebuth, Nienburger Str. 40, Tel.:  98 91 0 

Familie Wilfried Böttcher, Am Salzberg 51, Tel.:  2581 

Familie Gürel, Posener Weg 10 A, Tel.:  51 76 

Familie Meißner, Hornbostel, Tel.:  2179 

Familie Schümann, Buschweg 12, Tel.: 986770 

Frankfurter Rollenpapier Industrie Jahn oHG, 
 DEA-Str. 30/32, Tel.:  98 66 90 

Friseurteam Haarmonie, Petra Riewestahl,  
 Steinförder Str. 87A, Tel.:  98 74 40 

Herbert Falk, Wieckenberger Weg 23, Tel.:  4608 

Heide-Apotheke Axel Lahann, Steinförder Str. 28, Tel.:  84 73 

Heidjerstube, Inh. M. Krüger, Steinförder Str. 60, Tel.:  6 04 

Hermann Holzbach, Hornbosteler Str. 19 

Imkerei Wieckenberg, Friedrich Thienel, Kirchfeld 24, Tel.: 4681 

Kleintierpraxis Dr. Bungenstock,  
 Wieckenberger Str. 12, Tel.: 92 5 92 

Heinrich Lange, Ginsterweg 1, Tel.:  83 84 

Malerbetrieb Achim Roeszies, Hornbosteler Str. 1, Tel.:  16 24 

Sanitär-Heizung-Klempnerei, Hermann Hornbostel GmbH und Co.KG 
 Hunäusstr. 1, Tel.: 346 

Schweißtechnik Fierus, Rohr-und Anlagenbau,  
 Dea-Str. 8, Tel.:  88 90 0 

Seniorenheim Marianne Wachutka, Steinförder Str. 86, Tel.: 22 80 

Senioren- und Pflegeheim Wahl, Steinförder Str. 116, Tel.:  98 97 0 

Steuerberater Buchweitz und Partner, Schachtstr. 38, Tel.: 367 

Taxi-Schanz, Sandgartenfeld 9, Hornbostel,Tel.:   8770 

Zahnärzte Dres. Gaudszuhn, Steinförder Str. 22, Tel.:  85 74 

Zahnärztin Dr. Annemarie Liebig-Bunke,  
 Nienburger Str. 29, Tel.:  83 55 

 

Wir suchen Spender/Sponsoren, die unseren Gemeindebrief 
unterstützen! 

 

 


